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in den kleineren Gemeinden und auf dem
flachen Lande; in den Großstädten war die Zunahme
nicht zu beobachten. Dagegen entstand hier eine
verstärkte Umbautätigkeit. Das Ergebnis der
Neubautätigkeit wird auf 150,000 Wohnungen ge-
schäßt gegenüber rund 130,000 im Vorjahre und
230,000 im Jahre 1931. Das bedeutet gegenüber
1932 eine Zunahme um rund ein Siebentel. Die
Steigerung der Umbautätigkeit war beträchtlich größer.
Sie war etwa 2 '/s mal so groß wie im Vorjahr und
wird mit etwa 50,000 Wohnungen veranschlagt. Ins-
gesamt wurden also rund 200,000 Wohnungen fertig-
gestellt. Der Vorjahresstand (rund 160,000) wurde
damit im ganzen um rund ein Viertel überschritten.
Nach Berücksichtigung des Abganges betrug der
Reinzugang etwa 170,000 bis 180,000 Wohnungen
gegenüber rund 140,000 im Vorjahre. Der Kapital-
aufwand für den Wohnungsbau im Jahre 1933
belief sich auf etwa 0,8 Milliarden RM gegenüber
0,7 Milliarden RM im Jahre 1932.

Die Arbeiten, für die auf Grund der bisher vor-
genommenen Einzelbewillligungen des Arbeitsbe-
schaffungsprogrammes in Höhe von 2,3 Milliarden RM
ausbezahlt wurden, sind zur Zeit in vollem Gange.
Ein Teil wird auch während der Wintermonate fort-
geführt werden können. Bis zum 31. März 1934
wird mit weiteren Auszahlungen in Höhe von schät-
zungsweise rund 500 Mill. RM. zu rechnen sein, so
dalj bei Beginn des neuen Baujahres aus dem bis-
herigen Arbeitsbeschaffungsprogramm noch ein Ar-
beitsvorrat mit gesicherter Finanzierung im Be-
trage von rund 1,7 Milliarden RM zur Verfügung steht.

Von außerordentlicher Bedeutung ist noch, daß
das Straßenbauprogramm eine Erweiterung er-
fahren hat. Es beschränkt sich nicht nur auf den Neu-
bau der Reichsautostraßen, sondern das gesamte
übrige Straßenneß, das in bezug auf die Reichsauto-
straßen Zubringerdienste zu leisten hat, soll eben-
falls instand geseßt werden, und zwar nicht nur durch
leichte Oberflächenbehandlung, sondern durch eine
gründliche Neudeckung, die dem heutigen Verkehr
Rechnung trägt.

Daß die Lage der Bauwirtschaft eine entschiedene
Besserung erfahren hat, ergibt sich auch aus dem
Rückgang der Bauinsolvenzen. Die Entwick-
lung gestaltete sich in den leßten beiden Jahren wie
folgt :

Insolvenzen im Baugewerbe.
Konkurse Vergleichsverfahren

1932 1933 1932 1933

1. Vierteljahr 141 45 138 32
2. 120 26 93 7

3. 63 19 48 8
4. 61 31 36 2

Ganzes Jahr 385 121 315 49

Schliffet die Gemeinde-, Kirchen-

und Dorfarchive vor Feuchtigkeit!
(Mitg.) Auf meinen vielen Forschungsreisen zwecks

Erstellung von Familienstammbäumen tröffe

unserem Schweizerland noch viele Ortschaften mi
schlechten Archivbauten. Sehr oft ist das r iv

mehr ein Stiefkind als eine der Würdigung es

Materialwertes entsprechende Räumlichkeit. Meist wir
für die Aufhebung der Archivalien wohl ein gut ver-
schlossener Raum verwendet, wo das Matena mag-
licherweise vor Feuer und Diebstahl sicher is s

wird dabei aber dann vergessen, daß dieser Kaum

auch trocken sein sollte. Solche Archive so en

wenn möglich mit einem Zentralheizungskorper ver-
sehen sein, wodurch trockene Luft geschaffen wurde.

Auch ist es möglichst zu umgehen, in Archivraumen
verschlossene Schränke zu verwenden, wodurch as

Material von der Lüftung abgeschlossen ist. In ein

Archiv gehören nur offene Tablare. Ich bin gerne
bereit, den Herren Architekten Ortschaften zu er-

wähnen, wo in diesem Gebiete noch etwas zu ver-
bessern wäre. Von mir sind bis jeßt schon in vielen

Gemeinden zahlreiche Bücher auf ®'ne Kosten re-
sfauriert worden, welche durch Feuchtigkeit so gelitten
hatten, daß sie in wenigen Jahren komplett zugrun e

gegangen wären, wenn nicht rechtzeitige i e

gekommen wäre. Auskunft: Arthur Hänni, Mamm-

baumforscher, St. Moritjstrafje 9, Zürich 6.

Die Zahl der Konkurs- und Vergleichsverfahren
ist demnach von 700 im Jahre 1932 auf 170 im
Jahre 1933 heruntergegangen. A. P-

Volkswirtschaft.
Die Expertenkommission für W'rUeha***"

fragen. Die Expertenkommission für Wirtschai s rag n

hat ihre Verhandlungen abgeschlossen. Zur era ung

standen zum Schlüsse Preisfragen. Dr. Lorenz, s i

die anwesenden Mitglieder der Pre.sb.ldungskom-

mission referierten über die Untersuchungen

ser Kommission. Aus Kreisen der Konferenz wur e

der Wunsch geäußert, daß dieselben in vemrieJ"
maße fruktifiziert werden sollten. jch °'® £
größerer Kompetenzen wurden erörtert. Dr. ^

von der Preiskontrolle des eidgenössischen

wirtschaftsdepartements referierte über deren ®"9

Aufgaben und die Schwierigkeiten, denen ie

beeinflussung begegnet. _ „ • _ii
Bundesrat Schultheß sprach zur P(e'^rag

gemeinen und betonte die Notwendig ei, g

Illusionen über den Volkswohlstand der S w

zugeben. Eine richtige Erkenntnis der heutige

schaftslage unseres Landes erfordere eine Anpas g

an den Weltmarkt. Von Expertenseite ist beson

der Mangel an Anpassung der Mietzinse qerug
worden. Der Vertreter vom Hotelgewerbe undrrem-
denverkehr schilderte die Schwierigkeiten, die ur

diese beiden Erwerbszweige aus dem hohen rreis-

niveau der Schweiz resultieren. Die Fragen der
schweizerischen Lebenshaltunq und der Anpassung
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in 6sn lclsinsrsn Osmsinclsn un6 sus cism
slsclisn I.snclsi >n clsn (Orohxsscilsn wsr clis /unslims
niclis ?u lzsolzsclilsn. Osgsgsn ensxlsnci liisr sins
vsrxlsrlcss Omlssusssiglcsis. Osx ^rzslznix cisr
Xisuizsulssiglcsis wirci sus 150,000 Woiinungsn gs-
xciislzs gsgsnüizsr runci 150,000 im Vorjslire un6
230,000 im lslirs 1931. Osx ioscisutss zsgsnüizsr
1932 sins ^unslims um runcl sin 5islssnssl. Ois
Zssigsrung cisr Omissusssiglcsis wsr szssrsclislicli gröhsr.
5is wsr slws 2 '/s ms! 50 grokz wis im Vorjslir uncl
wircl mil slws 50,000 Wolinungsn vsrsnxclilszs. inx-
gsxsmi wurclsn sixo runci 200,000 Wolinungsn ssrlig-
gsxssiis. Osr Vorjsiirsxxlsnci (runcl 160,000) wurcls
clsmis im gsn^sn um runcl sin Visrls! üszsrxcsirisssn.
X!sc!i ösrüclcxiciisigung cisx T^szgsn^sx izslrug clsr
Xsin^ugsnz slws 170,000 lsix 180,000 Woiinunzsn
gsgsnüissr runcl 140,000 im Vorjslirs. Osr Xspissi-
suswsnci sür clsn Vi/oiinunzxlssu im lslirs 1933
szsiiss xicli sus slws 0,3 Xliüisrclsn XXI gsgsnüizsr
0,7 Xliliisrcisn XXI im lsiirs 1932.

Ois T^rizsilsn, sür clis sus <Orunci clsr Isixlisr vor-
gsnommsnsn ^inisiizswilüigungsn cisx T^rizsisxlzs-
xclisssungxprogrsmmsx in s-lölis von 2,3 Xliüisrclsn XXI
suxizs^sXli wurclsn, xinci ^ur ^sis in voüsm Osngs.
^in Isi! wircl sucli wsXrsncl cisr Winlsrmonsss sors-
gslülirs wsrcisn Icönnsn. öix ^um 31. Ivisr? 1934
wircl mit wsissrsn ^ux^sXiungsn in s-Iölis von xcXss-
^unzxwsixs runci 500 Xlili. XXI. ^u rscXnsn xsin, xo
clslz ksi ösginn cisx nsusn ösujssirsx sux cism izix-
lisrigsn TVKsisxizsxciisssungxprogrsmm nocli sin 7^r-
izsisxvorrss mil gsxiclisrlsr Xinsn^isrung im Vs-
srsgs von runcl 1,7 Xiiiiisrclsn XXI ^ur Vsrsügung xlsXs.

Von sulzsrorclsnsiicsisr öscisulung ixs nocli, cislz
cisx 5srs^snic>suprogrsmm sins ^rwsilsrung s>--
sslii-sn sisi. ^x szsxcsi>-sn><s xicli niciis nui' sus clsn XIsu-
szsu clsi' Xsicsixsusoxsi-skzsn, xonclsrn clsx gsxsmls
üszi-igs ^s^s^snnslz, cisx in lss^ug sus clis Xsiclixsulo-
xs^shsn ^uki-ingsi'ciisnxss ^u lsixssn liss, xoll sksn-
ssllx inxssncl gsxstzs wsi-clsn, uncl 2ws>- nicies nur ciurcl^
lsickls OlIsrslsclisnlzssisncilung, xonclsrn clurcli sins
grünclliclis l^suclsclcung, clis 5sm lisuligsn Vsrlcslir
ksclinung srsgs.

Osl) clis l.sgs clsr ösuwirsxclisss sins snlxcliisclsns
ksxxsrunz srsslirsn lisl, srzilzs xicl^ sucli sux cism
küclcgsng clsr ösui nxolvsn^sn. Ois ^nlvviclc-
lung gsxlslssss xicli in clsn lslzssn lzsiclsn Islirsn wis
solgs:

lnxolvsn2:sn im ö s ug s ^vs r lz s
Konkurse Vsrglslcsisvsrsslirsn

1932 1?Z3 1932 1933

1. Visrssljslir 141 45 138 32
2, 120 26 93 7

Z- 63 19 43 8
61 31 36 2

Lsn^sx lslir 335 121 315 49

Zekühet c«ie Oemoîncie-, Kircken-
unct vorisrckive vor feucktigkeît l

Msg.) T^us msinsn vislsn ^orxcliungzrsixsn
^rxisllung von s-smilisnxlsmmlzsumsn îrsns icn >n

unxsrsm ^csiwsi^si-lsncl nocli visls Orsxcnsnsn m>

xclilsclissn T^rcliivlzsussn. 5slir ^

mel^r Siri s>5 sine c^er ^
l^Isssrislwsrssx snlxprsclisncls ksumliclilcsii. I>4six1vvii-

sür clis T^ussislzung cisr T^rcliivslisn won! sin gut vsr-
xcli!oxxsnsr Xsum vsrwsnclel, v,o cisx Iwstsi'is moy-
liclisrwsixs vor s-susr uncl Oislzxlsli! zicnsr ix. 5

wircl clsksi sizsr clsnn vsrgsxxsn, 6skz clisxsr Xsum

sucli sroclcsn xsin xollls. 5olclis ^rcli>vs xo en

wsnn möglich mil sinsm ^snsrsllisi^ungzliorpsr vsr-
xslisn xsin, woclurcli sroclcsns I-uss gsxclissssn wurcls.

/^ucli ixs sx mögliclixs ?u umgelisn, in ^rcmvrsumsn
vsrxcliloxxsns 5clirsnl<s ^u vsrwsncisn, woclurcn sx

>4sssris! von cisr l.üssung skgsxcliloxxsn ixs- In s.n

^rcliiv gsliörsn nur osssns Islzlsrs. Icn o>n gsrns
szsrsis, clsn I4srrsn /^rcliisslcssn Orsxclisnsn ^u sr-

wslinsn, wo in ciisxsm Oslzisss nocli slwsx ?u vsr-
lzsxxsrn wsrs. Von mir xincl kix jslzs Zclion >n vielen

Osmsinclsn ?s!i>rsiclis öüclisr sus rnsins Xoxssn re-
zisuriSfi worclSn, welche k-suc^îi^Iceit 5O gelitten
lissssn, clsh xis in wsnigsn ^slirsn l<omplsss2:ugrun s

gsgsngsn wsrsn, wsnn niclis rsclis^sisigs
> s

gslcommsn wsrs. Auxlcunsti T^rsliur lnsnni, dsamm-

t)sumsor5c^6r, 5i. 9. ^ricn 6.

Ois ^sli! clsr Xonlcurx- uncl Vsrglsicsixvsrsslirsn
ixs clsmnscli von 700 im Islirs 1932 sus 170 im
Islirs 1933 lisrunssrgsgsngsn. 7^.

VolIîZ^vîrtlckâtî.
vie kxpertenkommillion kiik

frsgsn. Ois ^Xpsrssnlcommixxion sür ^/irkcliS 5 rsg n

lisl ilirs Vsrlisncllungsn sligsxcliloxxsn. ^ur srs ung
xssnclsn ^um 5csiluxxs l'rsixsrsgsn. '

6is snwsxsnclsn Xliszliscler clsr s>rs.xb.lclungx><°m-

mixxion rsssrisrssn üksr clis Onssrxucnungsn

xsr Xommixxion. T^ux Xrsixsn clsr Xonssrsni
cisr V/unxcli gssukzsrs, clsl^ ciisxsltzsn in ^
mshs srulclisi^isrs wsrclsn xollssn.
oröksrsr Xompslsn^sn wurcisn srörssrl. Or.

von cisr s'rsixiconsrolls cisx sic!gsnöxx>xcnsn

wirsxclisssxclspsrssmsnsx rsssrisrss uksr clsrsn

T^usgslisn uncl clis 5cliwisrigl<sissn, clsnsn is

lzssinsluxxung ksgsgnss. ^kuncisxrss 5cliu!slissz xprscli ?ur ^ixlrsg
zsmsinsn uncl szelonss clis Xloswen^ig si, g

llluxionsn uizsr clsn Voilcxwolilxssncl clsr o v»,

^uoslzsn. ^ins riclisigs ^rlcsnnlnix clsr sisusige

xclisssxlsgs unxsrsx l_sncisx srsorcisrs sins ^
sn clsn Wsllmsrlcs. Von ^xperlsnxsiss >5l osxon

clsr I^Isngs! sn ^npsxxung clsr Xliss^inxs

worclsn. Osr Vsrsrslsr vom Xlosslgswsrks uno^crsm-
clsnvsrlcslir xcliilclsrss clis ZcliwisriglcSissn, ois ur

clisxs lzsiclsn ^rwsrl?x?wsigs sux cism lionsn ' ^Six-

nivssu clsr 5cliwsi? rsxulsisrsn. Ois l^râgsn cisr

^csiwsiz!srixcsisn I.slzsnxlislsuno uncl clsr AnpSttung
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